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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2016-07-20 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 67. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 18.07.2016 
 

 
Beginn:  17:00 Uhr 
  
Ende:   17:55 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Gramkow, Angelika Oberbürgermeisterin  
 
ordentliche Mitglieder 
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Brauer, Hagen Dr. entsandt durch AfD-Fraktion  
Ehlers, Sebastian entsandt durch CDU-Fraktion ab TOP 3.3 
Foerster, Henning entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Horn, Silvio entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger ab TOP 3.3 
Janew, Marleen entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Meslien, Daniel entsandt durch SPD-Fraktion ab TOP 3.1 
Nolte, Stephan entsandt durch CDU-Fraktion ab TOP 3.3 
Rudolf, Gert entsandt durch CDU-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Gajek, Lothar entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Klemkow, Gret-Doris entsandt durch SPD-Fraktion  
 
Verwaltung 
Dankert, Matthias  
Fuchsa, Frank  
Gabriel, Manuela  
Kretzschmar, Dirk  
Nottebaum, Bernd  
Rath, Torsten  
Schlick, Stefan  
Wollenteit, Hartmut  
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Gäste 
Anwohnerinnen und Anwohner der Ahornstraße 
Klinkenberg, Mark 

 

Manow, Cordula  
Martini, Ralph  
Martini, Stephan  
Steinhagen, Gert  
 
Fraktionsgeschäftsführer 
Kowalk, Peter  
Meinhardt, Cindy  
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Angelika Gramkow 
 

Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschriften   
                        
 

 2.1. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 65. Sitzung vom 05.07.2016 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 2.2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 66. Sitzung vom 11.07.2016 
(Sondersitzung- öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlagen   
                        
 

 3.1. Entwicklungskonzept 2016 der Zoologischer Garten Schwerin GGmbH 
Vorlage: 00774/2016  

 

                        
 

 3.2. Zuwendung der Landeshauptstadt Schwerin an den Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Schwerin-Parchim e. V. für die Betreibung des Frauenhauses 
(Frauen in Not) 
Vorlage: 00708/2016  
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 3.3. Bebauungsplan Nr. 89.16 "Mueß - Alte Fähre" 
Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: 00660/2016  

 

                        
 

 3.4. Bebauungsplan Nr. 97.16 "Wickendorf-West" 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: 00699/2016  

 

                        
 

 3.5. Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 55.10 "Neues Wohnen am 
Lankower See" Offenlagebeschluss 
Vorlage: 00735/2016  

 

                        
 

 3.6. 1.Änderung des Bebauungsplans Nr. 28.97.01/1 „Gewerbegebiet Lankow - 
Verkehrshof“ 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: 00744/2016  

 

                        
 

 3.7. Bebauungsplan Nr. 93.15 "Südlich der Möwenburgstraße" 
- Auslegungsbeschluss - 
Vorlage: 00771/2016  

 

                        
 

 3.8. Grundhafter Ausbau der Arsenalstraße im zweiten Bauabschnitt 
(Alexandrinenstraße bis Friedrichstraße) 
Vorlage: 00780/2016  

 

                        
 

 4. Vorlagen   
                        
 

 4.1. Entscheidung über die Art des Vergabeverfahrens nach § 5 Abs. (4) 1 a der 
Hauptsatzung der Landeshauptstadt Schwerin 
1.) Gewerbsmäßige Beförderung von Briefen bis 1.000 Gramm für die 
Leitregion 19 
2.) Beschaffung von elektrisch höhenverstellbaren Schreibtischen 
Vorlage: 00795/2016  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung und des Stadtbildes durch 
Sperrmüll-Güter 
Antragstellerin: AfD-Fraktion 
Vorlage: 00747/2016  
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 5.2. Fortführung der Ausstellung „Schwerin, wie es wurde was es ist“ mit 
kommunaler Unterstützung 
Antragsteller: Mitglied der Stadtvertretung Ralph Martini (ASK) 
Vorlage: 00766/2016  

 

                        
 

 5.3. Stehtribüne der Paulshöhe als Einzeldenkmal unter Denkmalschutz zu 
stellen 
Antragsteller: Mitglied der Stadtvertretung Ralph Martini (ASK) 
Vorlage: 00746/2016  

 

                        
 

 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
 

 7. Sonstiges   
                        
 

 7.1. Beantwortung der Anfragen aus dem Hauptausschuss vom 05.07.2016   
                        
 

 7.2. Einzelprobleme   
                        
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 5/16  

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin Frau Angelika Gramkow eröffnet die 67. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste. Sie stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird mit folgender Ergänzung bestätigt: 
 
Unter TOP 10.2 wird die Beschlussvorlage „Externe Nachbesetzung der Stelle 
Leitung Sozialpädagogischer Dienst/Wirtschaftliche Jugendhilfe   
(E 13/S17 TVöD)“ (DS: 800/2016) nachträglich in die Tagesordnung 
aufgenommen. 
 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschriften 
  
  
  
zu 2.1 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 65. Sitzung vom 05.07.2016 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 65. Sitzung des Hauptausschusses vom 
05.07.2016, öffentlicher Teil – TOP 1 bis 7, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 
 

zu 2.2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 66. Sitzung vom 11.07.2016 
(Sondersitzung- öffentlicher Teil) 

  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 66. Sitzung des Hauptausschusses vom 
11.07.2016, Sondersitzung – öffentlicher Teil – TOP 1 bis 9, wird bestätigt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 3 Wiedervorlagen 
  
  
  
zu 3.1 Entwicklungskonzept 2016 der Zoologischer Garten Schwerin GGmbH 

Vorlage: 00774/2016 
  

Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice hat der 
Beschlussvorlage am 13.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften hat der 
Beschlussvorlage am 30.06.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Das Entwicklungskonzept 2016 der Zoologischer Garten Schwerin GGmbH wird 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
26.09.2016 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 

zu 3.2 Zuwendung der Landeshauptstadt Schwerin an den Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Schwerin-Parchim e. V. für die Betreibung des Frauenhauses 
(Frauen in Not) 
Vorlage: 00708/2016 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat zur Beschlussvorlage am 23.06.2016 nicht 
abschließend beraten. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice hat der 
Beschlussvorlage am 13.07.2016 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
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 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, dass für die Betreibung des Frauenhauses für 
das Jahr 2016 ein Zuschuss von 46.729 € an den Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwerin-Parchim e. V. gezahlt wird. Die Oberbürgermeisterin wird ermächtigt 
die Fördervereinbarung und den Zuwendungsbescheid für das Jahr 2016 zu 
erstellen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
067/HA/0534/2016 
 
 

zu 3.3 Bebauungsplan Nr. 89.16 "Mueß - Alte Fähre" 
Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: 00660/2016 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat die 
Beschlussvorlage am 02.06.2016 mehrheitlich bei vier Dafürstimmen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 mehrheitlich bei drei Gegenstimmen 
zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Mueß hat der Beschlussvorlage am 15.06.2016 einstimmig 
zugestimmt. 
 
2.) 
Herr Nottebaum erläutert auf Nachfrage von Herrn Rudolf die Ablehnung aus 
dem Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr. 
 
Herr Nottebaum informiert, dass der Weg an der Wasserkante gesichert ist. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt den Bebauungsplan Nr. 89.16 „Mueß – Alte 
Fähre“ aufzustellen. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 0 
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Beschlussnummer: 
 
067/HA/0535/2016 
 
 

zu 3.4 Bebauungsplan Nr. 97.16 "Wickendorf-West" 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: 00699/2016 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 12.05.2016 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 26.05.2015 einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen 
zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Wickendorf, Medewege hat der Beschlussvorlage am 27.06.2016 
zugestimmt. 
 
2.) 
In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung teilte 
die Verwaltung mit, dass in dem Plangebiet 30 Wohneinheiten realisiert werden. 
Die in der Vorlage angesprochenen 100 Wohneinheiten beziehen sich auf den 
gesamten Stadtteil Wickendorf. 
 
3.) 
Herr Foerster informiert, dass der Fraktion DIE LINKE ein Schreiben von der 
Initiative – Rettung der Naturschutzfläche Wickendorf West vorliegt und bittet 
Herrn Nottebaum um Stellungnahme zu diesem Schreiben. 
 
Herr Nottebaum erläutert, dass in der Landeshauptstadt Schwerin 
Wohnflächenbedarf besteht. Im Fall von Wickendorf-West werden Flächen in 
Anspruch genommen, die im Flächennutzungsplan (FNP) als „Wohnbaufläche" 
dargestellt sind. 
Der FNP stellt für das ganze Gemeindegebiet die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebene Art der Bodennutzung nach den 
voraussehbaren Bedürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen dar. Durch die 
Ausweisung der bisher unbebauten Flächen in Wickendorf-West als Bauflächen 
bringt die Landeshauptstadt Schwerin ihre Absicht zum Ausdruck diesen Bereich 
zu entwickeln. 
Des Weiteren sieht das ISEK in Wickendorf entsprechende 
Wohnflächenpotenziale. 
 
Bei der Aufstellung eines Bebauungsplans ist eine Bestandsaufnahme der 
einschlägigen Aspekte des Umweltzustands, einschließlich der Umweltmerkmale 
der Gebiete, die voraussichtlich erheblich beeinflusst werden, Teil der 
Umweltprüfung. 
Die planerische Auseinandersetzung findet auch in Form eines 
artenschutzrechtlichen 
Fachbeitrags statt. 
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Die Anfragen von Herrn Horn zu den Auswirkungen für die derzeitigen 
Eigentümer sowie zum Lückenschluss Carlshöhe – Wickendorf werden von Herrn 
Nottebaum beantwortet. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt das Verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplans Nr. 97.16 „Wickendorf-West“ einzuleiten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   1 
Enthaltung:   1 
 
Beschlussnummer: 
 
067/HA/0536/2016 
 
 

zu 3.5 Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 55.10 "Neues Wohnen am 
Lankower See" Offenlagebeschluss 
Vorlage: 00735/2016 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer 
Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 mehrheitlich bei einer Gegenstimme und drei 
Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat am 23.06.2016 zur Beschlussvorlage nicht 
abgestimmt; es sind keine finanziellen Auswirkungen erkennbar. 
 
Der Ortsbeirat Lankow hat der Beschlussvorlage mit folgenden Anmerkungen 
und Hinweisen zugestimmt: 

- Den Umbau des Aegelpol von einem Biotop in ein naturbelassenes 
Regenrückhaltebecken ist mit der SAE abzustimmen. 

- Die Radwegeverbindung zwischen der Ahornstraße und der Planstraße C 
ist nicht in der Form notwendig. Die bestehende Rad/Fußwegeverbindung 
zwischen der Gadebuscher Straße und des neuen Wohngebietes ist als 
Notzufahrt für die Rettungskräfte vorzusehen. 

- Das südliche Grabeland soll weiter von den derzeitigen Pächtern genutzt 
werden. 

 
2.) 
Es liegen Stellungnahmen, Hinweise und Anmerkungen von Kleingärtnern, 
Anwohnerinnen und Anwohnern vor. 
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Hierzu liegt eine Stellungnahme der Verwaltung vor.  
 
Diese sind in die Informationssysteme zur Beschlussvorlage eingestellt. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss billigt den Entwurf des Bebauungsplanes der 
Innenentwicklung Nr. 55.10 “Neues Wohnen am Lankower See“ mit Begründung. 
Der Entwurf ist gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Beschluss darüber ist öffentlich bekannt zu machen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
 
067/HA/0537/2016 
 
 

zu 3.6 1.Änderung des Bebauungsplans Nr. 28.97.01/1 „Gewerbegebiet Lankow - 
Verkehrshof“ 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: 00744/2016 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Lankow hat der Beschlussvorlage am 21.06.2016 einstimmig 
zugestimmt.  
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt das Verfahren zur 1.Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 28.97.01/1 „Gewerbegebiet Lankow - Verkehrshof“ 
einzuleiten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
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Beschlussnummer: 
 
067/HA/0538/2016 
 

zu 3.7 Bebauungsplan Nr. 93.15 "Südlich der Möwenburgstraße" 
- Auslegungsbeschluss - 
Vorlage: 00771/2016 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Schelfstadt, Werdervorstadt, Schelfwerder hat der 
Beschlussvorlage am 06.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss billigt den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 93.15 „Südlich 
der Möwenburgstraße“ und die Begründung zum Bebauungsplan.  
Der Entwurf ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
067/HA/0539/2016 
 
 

zu 3.8 Grundhafter Ausbau der Arsenalstraße im zweiten Bauabschnitt 
(Alexandrinenstraße bis Friedrichstraße) 
Vorlage: 00780/2016 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 07.07.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, Lewenberg hat der 
Beschlussvorlage bereits vorab einstimmig zugestimmt. 
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 Beschluss: 
 
1. Der Hauptausschuss stimmt dem grundhaften Ausbau der Arsenalstraße im 

zweiten Bauabschnitt (Alexandrinenstraße bis Friedrichstraße) zu. Als 
Grundlage für die weiteren Planungsschritte dient die Vorplanungsvariante 1-2 
(Befestigung der Fahrbahn mit geschnittenem Großpflaster, Veränderung der 
Bordverläufe in den Anschlussbereichen Alexandrinenstraße und 
Friedrichstraße).  
 

2. Der Hauptausschuss stimmt einer freihändigen Vergabe der weiteren 
Planungsleistung zu und ermächtigt die Oberbürgermeisterin, dem im Rahmen 
eines freihändigen Vergabeverfahrens ermittelten geeignetsten Ingenieurbüro 
den Auftrag für die Planungsleistung zu erteilen. 

 

3. Der Hauptausschuss stimmt einer öffentlichen Ausschreibung der 
Bauleistungen zu und ermächtigt die Oberbürgermeisterin, dem im Ergebnis 
der Ausschreibung ermittelten wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag für die 
geplanten Bauleistungen zu erteilen. 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
067/HA/0540/2016 
 
 

zu 4 Vorlagen 
  
  
  
zu 4.1 Entscheidung über die Art des Vergabeverfahrens nach § 5 Abs. (4) 1 a der 

Hauptsatzung der Landeshauptstadt Schwerin 
1.) Gewerbsmäßige Beförderung von Briefen bis 1.000 Gramm für die 
Leitregion 19 
2.) Beschaffung von elektrisch höhenverstellbaren Schreibtischen 
Vorlage: 00795/2016 

  
 Beschluss: 

 
1. Der Hauptausschuss stimmt zu, dass die gewerbsmäßige Beförderung 

von Briefen bis 1.000 Gramm für die Leitregion 19 im Rahmen einer 
Öffentlichen Ausschreibung vergeben wird. 
 

2. Der Hauptausschuss stimmt zu, dass die Beschaffung von elektrisch 
höhenverstellbaren Schreibtischen im Rahmen einer Freihändigen 
Vergabe vergeben wird. 
 

3. Die Oberbürgermeisterin wird ermächtigt nach durchgeführtem Verfahren 
jeweils den Zuschlag zu erteilen.  
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
067/HA/0541/2016 
 
 

zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Beeinträchtigung der öffentlichen Ordnung und des Stadtbildes durch 

Sperrmüll-Güter 
Antragstellerin: AfD-Fraktion 
Vorlage: 00747/2016 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Umwelt, 
Gefahrenabwehr und Ordnung zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit dem Beratungsergebnis am 
04.10.2016. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.11.2016 vorgesehen. 
 
 

  
zu 5.2 Fortführung der Ausstellung „Schwerin, wie es wurde was es ist“ mit 

kommunaler Unterstützung 
Antragsteller: Mitglied der Stadtvertretung Ralph Martini (ASK) 
Vorlage: 00766/2016 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Kultur, 
Gesundheit und Bürgerservice; in den Ausschuss für Finanzen sowie in den 
Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
04.10.2016. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.11.2016 vorgesehen. 
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zu 5.3 Stehtribüne der Paulshöhe als Einzeldenkmal unter Denkmalschutz zu 
stellen 
Antragsteller: Mitglied der Stadtvertretung Ralph Martini (ASK) 
Vorlage: 00746/2016 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr; in den Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 
sowie in den Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice zur 
Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
20.09.2016. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
26.09.2016 vorgesehen. 
 
 

  
zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Informationen zu gestellten oder bewilligten Fördermittelanträgen 
vor.  
 
 

  
  
zu 7 Sonstiges 
  
  
  
zu 7.1 Beantwortung der Anfragen aus dem Hauptausschuss vom 05.07.2016 
  

Bemerkungen: 
 
Die Anfragen von Herrn Steinmüller aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 
05.07.2016 werden wie folgt beantwortet: 
 
Herr Steinmüller informierte, dass: 
 

- die Baustelle in der Werderstraße auf dem alten Krankenhausgelände 
in einem katastrophalen Zustand ist.  

 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Beschwerden sind uns bisher nicht bekannt. Die Bauaufsicht wird die Baustelle 
diesbezüglich besichtigen. Eine erste Prüfung ergab, dass außer der 
Müllsammelstelle alles in Ordnung ist. 
 

- an der ehemaligen Frauenklinik in der Bornhövedstraße der Zaun 
defekt ist und das Unkraut sehr hoch steht.  
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Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Das Grundstück steht zum Verkauf. Es gibt bereits ernsthafte Interessenten für 
das Objekt. Der Eigenbetrieb Zentrales Gebäudemanagement (ZGM) wird daher 
nur noch die nötigsten Arbeiten durchführen soweit eine gesetzliche Verpflichtung 
dazu besteht (Verkehrssicherung). Das Grundstück wird diesbezüglich in 
Augenschein genommen. 
 

- dass in der Ricarda-Huch-Straße die Gehwege nicht mehr passierbar 
sind, weil die Hecken nicht zurückgeschnitten werden. 

 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Die Überprüfung des Sachverhaltes in der Ricarda-Huch-Straße hatte folgendes 
Ergebnis: 
1. Der Gehweg ist allgemein sehr schmal.  
2. Nur vor der Hausnummer 7 wurden die Gehölzanpflanzungen nicht 
geschnitten. 
 

Der Eigentümer bzw. Verwalter des Objektes wird aufgefordert hier die 
Verkehrssicherheit wiederherzustellen. 
 

- in der Werderstraße 44a der Bauzaun zugewuchert ist. 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Der Anlieger in der Werderstraße 44a wird ebenfalls aufgefordert die 
Anpflanzungen in einen ordnungsgemäßen Zustand zu bringen. 
 
 

  
  
zu 7.2 Einzelprobleme 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Mit Blick auf die bevorstehende Sommerpause der politischen Gremien schlägt 
die Oberbürgermeisterin dem Hauptausschuss vor, erforderliche Entscheidungen 
in diesem Zeitraum als Eilentscheidung der Oberbürgermeisterin zu treffen und 
dem Hauptausschuss nachträglich zur Genehmigung vorzulegen.  
 
Der Vorschlag wird durch den Hauptausschuss zur Kenntnis genommen. 
Widerspruch wird nicht erhoben. 
 
2.) 
Auf Nachfrage von Herrn Ehlers informiert Herr Nottebaum zu der heutigen 
Presseinformation über eine Insolvenz des Schweriner 
Maschinenbauunternehmens Maplan GmbH. 
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3.) 
Herr Nottebaum informiert zum weiteren Verfahren zu den Bauarbeiten in der 
Wittenburger Straße. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Angelika Gramkow  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  

 
 
 


